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Dokumentenhistorie 

(1) Im Zuge der Erstellung dieses Lastenhefts werden wesentliche Änderungen von einer zur nächsten 

Revision innerhalb der Dokumentenhistorie protokolliert. Dieser Mechanismus soll das „Verfolgen“ des 

Entwicklungsprozesses erleichtern. 

Version Datum Kommentar Name 

1.0 05.07.2013 Basis für Geräteentwicklung FNN 

1.0-a 02.09.2013 Integration erster Rückmeldungen aus den laufenden Imple-
mentationen 

ET BZ-
Funktionen 

1.0-b 15.11.2013 Integration weiterer Rückmeldungen aus den laufenden Im-
plementationen 

ET BZ-
Funktionen 

1.0-b 21.11.2013 Integration weiterer Rückmeldungen aus der Abstimmung mit 
dem BSI 

Wisy 

1.0-c 14.01.2014 
 
 

15.01.2014 / 
16.01.2014 

Integration weiterer Rückmeldungen aus Arbeiten des ET 
Kommunikationsadapter (ergänzt wurden lediglich zwei weite-
re SAP zu höheren Protokollen im HDLC) 

Integration weiterer Rückmeldungen aus Arbeiten des ET BZ 
Testfälle 

Wisy 

1.0-d Feb. 2014 Verschiebung aller Festlegungen zum leitungsgebundenen 
LMN-Protokoll in den Entwurf des neu erstellten FNN-
Lastenhefts „leitungsgebundene LMN-Protokolle“. 

Einführung von Anforderungs-Bezeichnern 

Wisy 

1.0-e 10.02.14 Übernahme der bis zu diesem Termin angefallenen Errata-
Punkte in das Lastenheft 

ET BZ-
Funktionen 

1.1 11.02.14 Sachlich / inhaltliche Freigabe der Version 1.1 ET BZ-
Funktionen 

1.1a 20.01.15 Redaktionelle Vorarbeit zur Change-Request-Integration für 
den Zeitraum 02/14 bis 01/15 

Wisy 

1.1b 22.01.15 Integration der Change-Requests ET BZ-
Funktionen und 
ET Konstruktion 

1.1c 27.02.15 Ausdehnung des PIN-Schutzes auf die INFO-Schnittstelle ET BZ-
Funktionen und 
ET Konstruktion 

1.1d 09.03.15 Entwurf zum Thema Doppeltarif ergänzt Wisy 

1.1d 13.03.15 Automatische Aktivierung der Doppeltarif-Funktion per Klem-
me 13 ergänzt 

Wisy 

1.1d 16.03.15 Zur Doppeltarif-Funktion: 
Präzisierung der Begriffe ‚aktiviert‘ / ‚deaktiviert‘ sowie ‚vorbe-
reitet‘ / ‚unterdrückt‘ und Ergänzung des Unterstrichs auf dem 
Display 

Wisy 

1.1d 19.03.15 Zur Doppeltarif-Funktion: 
Bild 7 überarbeitet und Text in Kapitel 5.2.6 angepasst 

Wisy 

1.1d 23.03.15 Zur Doppeltarif-Funktion: 
Tabellen ergänzt, Nutzung der Register überarbeitet (insbe-

Wisy 
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sondere Zusammenfassung der bis dato einzelnen Boolean-
Register in ein bitkodiertes Konfigurations-Sammelregister) 

1.1d 29.03.15 Zur Doppeltarif-Funktion: 
Tabellen redaktionell ergänzt, invertierte Ansteuerung von 
1.8.1 zusammen mit 2.8.2 und entgegengesetzt ermöglicht 

Wisy 

1.1e 09.06.15 Redaktionelle Vorarbeit zur Change-Request-Integration für 
den Zeitraum 01/15 bis 06/15 

Wisy 

1.1f 10.06.15 Integration der Change-Requests ET BZ-
Funktionen und 
ET Konstruktion 

1.1f 11.06.15 Default-Verhalten für die INFO-DSS in Abhängigkeit von den 
Varianten SLP und RLM unterschiedlich gestaltet 

Option Doppeltarif überarbeitet 

ET BZ-
Funktionen und 
ET Konstruktion 

1.1g 07.07.15 Bildunterschrift zu Tab. 12 berichtigt 

Verweis zum Rücksetzen von Statusbits in Tab. 13 (Pos. 9 / 
Pos. 10) ergänzt und Text berichtigt 

Formulierung zu FBZ_0332 berichtigt 

Formulierung in Tab. 20 Pos. 1 berichtigt 

FBZ_0401 berichtigt (hier war eine Textpassage im Zuge der 
Überarbeitung entfallen / verschwunden) 

FBZ_0412 ergänzt, um den Rückfall der LMN-Vorrang-
Schaltung zu definieren 

FBZ_0416 ergänzt 

FBZ_0417 ergänzt 

Wisy 

1.2.1 24.02.16 Berichtigung folgender Requirement-Identifier, da seinerzeit 
bei Einfügen von FBZ_0377 die Req.-Id. der nachfolgenden 
Tabellenzeilen nicht geändert worden sind [betroffen sind alle 
Identifier der nachfolgenden Tabellenzeilen mit Zahlenwert 
kleiner 0377]: 

FBZ_0300 (wurde ersetzt durch FBZ_0418) 
FBZ_0302 (wurde ersetzt durch FBZ_0420) 
FBZ_0303 (wurde ersetzt durch FBZ_0421) 
FBZ_0304 (wurde ersetzt durch FBZ_0422) 
FBZ_0305 (wurde ersetzt durch FBZ_0423) 
FBZ_0308 (wurde ersetzt durch FBZ_0428) 
FBZ_0309 (wurde ersetzt durch FBZ_0429) 
FBZ_0325 (wurde ersetzt durch FBZ_0419) 
FBZ_0330 (wurde ersetzt durch FBZ_0427) 
FBZ_0326 (wurde ersetzt durch FBZ_0424) 
FBZ_0352 (wurde ersetzt durch FBZ_0425) 
FBZ_0353 (wurde ersetzt durch FBZ_0426) 

Wisy 

1.3 05.09.16 Integration des CR zur Anforderung der 24 Vormonatswerte Wisy 

1.3 08.09.16 Konsolidierung einiger Requirement-Identifier Wisy 

1.3 14.09.16 Integration von Rückmeldungen aus dem ET BZ-Testfälle Wisy 

1.3 12.10.16 Integration der im ET abgestimmten Korrektur zum CR für die 
24 Vormonatswerte 

CR zu FBZ_0164, FBZ_0177, FBZ_0180, FBZ_0184, 
FBZ_0185 und FBZ_0329 eingearbeitet 

Wisy 
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1.3 15.11.2016 Literaturhinweise aktualisiert Elsner 

1.4 28.03.2017 Einarbeitung der eingereichten Änderungsanträge ET BZ-Fkt. 

1.4 Mai 2017  FNN 

1.4.1 06.07.17 Redaktionelle Präzisierung zum Anzeige-Test, 
siehe FBZ_0499 

Wisy 

1.4.1 14.07.17 Korrektur von FBZ_0026 als Wirkung der Änderung zu 
FBZ_0499 

FBZ_0499 überarbeitet 

Festlegungen zu FBZ_0372, FBZ_0373, FBZ_0374 und 
FBZ_0374 entfernt. 

Wisy 

1.4.1 23.11.17 Präzisierung zur Phasenwinkel-Interpretation bei den Grid-
Messwerten vorgenommen. Zu diesem Zweck die Bilder 9 und 
10 ergänzt sowie FBZ_0266, FBZ_0268, FBZ_0269 und 
FBZ_0270 überarbeitet. 

Wisy 

1.4.1 19.02.18 In Tabelle 28 Spalte ‚D‘ zu OBIS ‚7.8.0‘ und ‚8.8.0‘ berichtigt Wisy 

1.4.1 08.05.18 Begriff RLM durch SLP-4Q ersetzt Wisy 

    

Tab. 1: Dokumentenhistorie 
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1 Vorwort 
 

Final / Entwurf Stand Status MeKo-Freigabe Zuarbeit benötigt durch 

FINAL 09.02.14 Informativ Ja  
 

(2) Das FNN-Lastenheft BZ-Fkt beschreibt die funktionalen Merkmale zum Basiszähler eines aus Elektrizi-

tätszähler und Smart-Meter-Gateway bestehenden Mess-Systems nach EnWG. 

(3) Mit der Novellierung des Energiewirtschaftsgesetzes im Jahre 2011 sowie dem Nachtrag im Jahr 2012 

hat der Gesetzgeber die Anforderungen an die zukünftig geforderte Elektrizitäts- und Gaszähler-

Messtechnik neu definiert. Anstelle einfacher Messgeräte ist in Zukunft der Einsatz intelligenter Mess-

Systeme gefordert, die in ein Kommunikationssystem einzubinden sind. Mess-Systeme bestehen dann 

aus mindestens einem Elektrizitätszähler und einem Gateway, an welches sich im Bedarfsfall weitere 

Messgeräte anbinden lassen. Aufgrund der Anbindung an offene Kommunikationsnetze müssen an ein 

Mess-System deshalb zukünftig umfangreiche Anforderungen zur Sicherstellung der Verfügbarkeit, der 

Datenintegrität und der Vertraulichkeit gestellt werden, um die Versorgungssicherheit zu gewährleisten 

und Smart Meter und Smart Grids gegen Manipulation zu schützen. 

(4) Der Gesetzgeber unterscheidet bei seinen Definitionen nicht nach Mess-Systemen für unterschiedliche 

Kundengruppen, sondern fordert den Einsatz der Mess-Systeme z. B. in Abhängigkeit vom jährlichen 

Verbrauch. Darüber hinaus wird die Installation an weiteren Einbauorten wie z. B. beim Vorhandensein 

abschaltbarer Lasten gefordert. 

(5) Weitere Anforderungen an die Mess-Systeme und nachgeschalteten Prozesse ergeben sich aus der im 

Jahr 2012 ebenfalls neu gestalteten Energie-Effizienz-Richtlinie sowie allgemeinen Datenschutzanfor-

derungen. Ziel des Gesetzgebers ist es hier, dem Letztverbraucher unter Berücksichtigung daten-

schutzrechtlicher Belange vermehrt Informationen über sein Verbrauchsverhalten zu geben und ihn 

darüber aktiv in den Prozess der Energiewende und der Ressourcenschonung einzubeziehen. 

(6) Die zukünftig zum Einsatz kommenden Mess-Systeme müssen jedoch nicht nur die vom Gesetzgeber 

geregelten Anforderungen erfüllen, sondern an sie wird eine Fülle weiterer Anforderungen durch unter-

schiedliche Marktakteure wie Netzbetreiber, Messstellenbetreiber und Vertriebe gestellt. Darüber hinaus 

sollte der Einsatz natürlich auch wirtschaftlich sinnvoll möglich sein. 

(7) Im April 2012 wurde innerhalb des FNN ein Projekt mit dem Namen MS-2020 initiiert. Verschiedene 

Arbeitsgruppen sollten die verschiedenen Anforderungen in konkrete Lastenhefte umsetzen, in denen 

die Bausteine der zukünftigen Mess-Systeme definiert sind. Vorgabe war es auch, die zukünftig zum 

Einsatz kommende Technik unter Berücksichtigung der in den vergangenen Jahren erzielten Arbeitser-

gebnisse zu beschreiben. Absolut übergeordnetes Ziel war es jedoch, alle Komponenten austauschbar 

(  interchangeable) zu spezifizieren. 
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2 Anwendungsfeld 
 

Final / Entwurf Stand Status MeKo-Freigabe Zuarbeit benötigt durch 

FINAL 12.06.13 Normativ verpflichtend Ja  
 

(8) Die Anforderungen dieses Lastenhefts verfolgen das Ziel, kompatible, sichere (z.B. CE-Konformität) 

und umweltfreundliche (z. B. RoHS) Produkte im Markt zu etablieren. 

(9) Von den verwendeten Materialen darf weder eine gesundheitsgefährdende oder gesundheitsbelastende 

Wirkung ausgehen, die Atemnot, eine Reizung der Augen, Haut, Übelkeit oder neurale Komplikationen 

hervorruft. 

(10) Die einschlägigen Vorschriften sind zu beachten. 

 

2.1 Systembeschreibung 
 

Final / Entwurf Stand Status MeKo-Freigabe Zuarbeit benötigt durch 

FINAL 08.05.18 Informativ Ja  
 

(11) Um die gesetzlichen Anforderung nach EnWG und daraus resultierend die Vorgaben nach BSI über das 

Protection Profile (PP) und die Technische Richtlinie (TR) zu erfüllen und auch eine Investitionssicher-

heit für die Anwender (VNB, MSB usw.) zu erreichen, ist es notwendig die benötigten Hauptkomponen-

ten für ein Mess-System, bestehend aus Messeinrichtung (Basiszähler) und intelligente Kommunikati-

onseinheit (Smart Meter Gateway) zu standardisieren. 

(12) Da sich das Mess-System in einer Systemlandschaft mit unterschiedlichen Marktpartnern befindet, ist 

es außerdem notwendig die Basisprozesse mit zu beschreiben. Dieses erfolgt in einer System- und 

Prozess-Darstellung bestehend aus Management-, Kern-, Supportprozessen. 




